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Schon seit über 220 Jahren existiert die 
St.-Johannes-Junggesellen-Bruderschaft. Mit 
Stolz blicken wir auf einen Verein mit langer 
Tradition und Historie, den es gilt, für die 
nächsten Generationen zu erhalten. Viele 
schöne Bräuche und Gewohnheiten sind uns 
überliefert, manche niedergeschrieben, man-
che aber auch einfach nur weitererzählt. Sie 
individualisieren uns gegenüber anderen Bru-
derschaften und Schützenvereinen. 

Doch hätte unsere Bruderschaft niemals die 
Zeit überstanden, hätte es nicht immer wieder 
mutige junge Männer gegeben, die Ideen 
entwickelten und Innovationen einbrachten. 

„Fürchte dich nicht vor Veränderung. 
Fürchte dich vor Stillstand.“ 

Dieses Zitat stammt vom legendären chine-
sischen Philosophen Lao Tse. Es ist heute ak-
tueller denn je. Man mag es interpretieren, 
sich nicht unbedingt von Bräuchen und Tradi-
tionen abwenden zu müssen. Um jedoch zu 
überleben, um sich weiterzuentwickeln, um 
auch in der Zukunft weiterzubestehen, wird 
aber immer wieder eine neue Interpretation 
des Alten und Bewährten notwendig sein.

Immer wieder 
tun sich Gruppen 
oder Einzelperso-
nen auf, um neue 
Dinge voranzutrei-
ben.

So schauen wir 
auf ein Kirmesjahr 
2023 zurück, das 
schon am Christi 
Himmelfahrtstag
ein neues Event zu bieten hatte. Mit einem 
Kirmes-Opening im Festzelt wurde eine zen- 
trale Veranstaltung kreiert, die den Zusam-
menhalt der Bruderschaftler, Nachbarschaften 
und allen anderen Bettrathern gestärkt hat 
und deren Erlös der gemeinsamen Jugend- 
arbeit zugute gekommen ist. Den vollen 
Erfolg haben wir alle miterlebt und waren ein 
Teil davon. 

Es folgten unsere geliebten Umzüge und 
Paraden durch toll geschmückte Straßen und 
stimmungsvolle Tanzveranstaltungen in unse-
rem Festzelt.

Bis dann am Montagmittag auf einmal vier 
Majestäten an der Paradestrecke auf der Han-
sastraße standen und unser König Michael 
zum ersten Mal einen Kindergartenkönig und 
eine Kindergartenkönigin proklamieren durf-
te. Stolz standen die Kinder für einen kurzen 
Moment im Mittelpunkt der Frühkirmes, wa-
ren sie doch stilecht mit jeweils zwei Bruder-
meister(innen) und ganz vielen jubelnden 
Spielkameraden aus der Kita Blumenwiese zu 
unserer Parade gekommen.

Nur wenige Wochen vor der Frühkirmes 
besuchte unser damaliges Dreigestirn Michael 
Fassbender, Daniel Röllen und Nils Thönnes-
sen eben den katholischen Kindergarten auf 
der Tulpenstraße, um an einem wunderschö-
nen Vormittag mit abwechslungsreichen Spie-
len die neuen jungen Majestäten zu ermitteln.

Eine absolut erhaltenswerte Aktion, zu der 
sich auch unser diesjähriger König Jan Büsch-
gens mit seinen Brudermeistern Tim Schmitz 
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und Stefan Harings bekannt hat und diese 
wiederholen wird.

Und so werden wir uns auch in diesem Jahr 
wieder darüber freuen, in viele begeisterte 
Gesichter zu schauen und die Kinder am Kir-
mesmontag erneut hochleben lassen zu kön-
nen.

Und wer weiß: vielleicht sind es ja unsere 
Nachwuchsbruderschaftler, die über die Tell-
schützen und über die Better Buben den Weg 
ins Bruderschaftsleben finden werden. Die 
Nachwuchsförderung, eine der wichtigsten 
Aufgaben von uns allen, die den Fortbestand 
beider Bruderschaften in Hoven – Bettrath – 
Lockhütte sichern wird.

So soll es also auch in diesem Jahr sein. Viel 
Tradition, viel Prunk, viele schöne Momente. 
Mit einem erfahrenen Kirmesvorstand in einer 
junggebliebenen Bruderschaft. Mit einem 
Tanz in den Mai, der schon im Frühjahr für ein 
Sommergefühl sorgen wird. Mit einer Zeltver-
anstaltung an Spätkirmesfreitag, die ganz be-
wusst Jung und Alt ansprechen soll. Aber 
vielleicht auch dieses Jahr wieder mit dem Mut 
für die Weiterentwicklung – mal schauen was 
die Zeit so bringt.

Für den Geschäftsführenden Vorstand
Jan-Philipp Tenhaak
1. Präsident
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Egal ob Tellschützen, Better Buben oder 
der eigene Kirmeszug … Die gesamte 
Bettrather Kirmes-Laufbahn haben wir in 
nahezu der heutigen Besatzung gemein-
sam durchlaufen. Und Jahr für Jahr ist 
unsere Bettrather Kirmes unser aller 
Highlight. Wir, das sind „De Dorpjon-
ges“, die sich im Jahr 2010 als Eigenge-
wächs aus den Better Buben heraus grün-
deten. Im Jahr 2018 durften wir erstmalig 
den Kirmesvorstand der Junggesellen 
stellen, nach einer mehr oder weniger 
spontanen Entscheidung von Tim und 

Zusage des gesamten Zugs trat Tim zum 
Vogelschuss an und setzte sich in einem 
spannenden Vogelschuss durch. Im ver-
gangenen Sommer meldete sich Jan mit 
dem Wunsch, zum Vogelschuss antreten 
zu wollen, sein Wunsch fand schnell Zu-
spruch. Die möglichen Posten im Kirmes-
vorstand waren schnell vergeben, sodass 
der Spätkirmes entgegengefiebert wer-
den konnte. Auf einen spannenden 
Schusskartenverkauf am Spätkirmes-
samstag folgte ein ebenso packender 
Vogelschuss, zwischen Jan und seinem 

De Dorpjonges – Teil 2 von …?
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Euer KV 2024

König: Jan Büschgens

1. Brudermeister:  Tim Schmitz

2. Brudermeister: Stefan Harings

Fahnenhauptmann: Phillip Pesch

Fähnrich: Max Büschgens

1. Fahnenoffizier: Thomas Deußen

2. Fahnenoffizier: Frederick Deußen

General: Björn Cronauge

Generaladjutant: Timo Dreehsen

Major: Alexander van Vlodrop

Majoradjutant: Nico Hegemann

Tambourmajor: Dustin Küsters
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Kontrahenten Phillip Peters. Am Ende 
konnte sich Jan am Gewehr durchset-
zen und wurde, eine Woche vor sei-
ner kirchlichen Hochzeit in Frank-
reich, Junggesellenkönig für das Kir-
mesjahr 2024. Noch auf der Maien-
wiese ernannte er Tim und Stefan zu 
seinen Brudermeistern, der restliche 
Zug zeigte ebenso schnell seinen Zu-
spruch. So wurde zur Spätkirmes- 
parade bereits geschlossen im 
schwarzen Anzug aufgezogen. Auch 
über die Kirmesvorstände hinaus sind 
wir ein engagierter Zug, der in den 
Nachbarschaften und dem Geschäfts-
führenden Vorstand aktiv ist und 
auch über mehrere Jahre unseren 
Nachwuchszug, die Better Buben, 
betreut hat. Wir freuen uns zum 
Zweiten Mal die St.-Johannes-Jung-
gesellen-Bruderschaft als Kirmesvor-
stand repräsentieren zu dürfen. Und 
wünschen allen Bettratherinnen und 
Bettrathern eine schöne Frühkirmes.
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns bei der Zusammenstellung unseres Fest-
heftes unterstützten. 

An unsere Mitglieder, Freunde und Gönner richten wir die Bitte, 
die Inserenten bei Ihren Einkäufen und Auftragsvergaben zu 
berücksichtigen.

Beziehen Sie sich dabei auf die Anzeige in diesem Festheft. 
Auch hierfür danken wir Ihnen.

Die Redaktion

Better Buben

Als Mitglied der Better Buben steht, 
neben dem Kennenlernen des Bruder-
schaftslebens, Spaß und Freude im 
Vordergrund. Durch das spannende 
,,Königskegeln“ wird der Zugkönig für 
das Kirmesjahr ermittelt. Die wöchent- 
lichen Proben der Parade treffen bei 
den Kindern auf große Freude. Das 
Highlight selbst ist natürlich das Kirmes-
wochenende, an dem den Buben unser 
Motto „Glaube, Sitte und Heimat“ bei-
gebracht wird und somit unsere jahrhun-
dertealte Tradition aufrechterhalten 
bleibt.
Außerhalb der Kirmeszeit bemüht sich 
die Junggesellenbruderschaft darum, den 
Kindern ein außerordentliches Angebot 
an Freizeitaktivitäten und Veranstaltun-
gen zusammen mit ihren Betreuern zu er-
möglichen. Ziel ist es, dass Zusammenhalt 

und Freundschaft gepaart mit dem Leben 
als Bruderschaftler zu gewährleisten und 
den Kindern den großen Schritt als eige-
ner Zug unserer Bruderschaft so einfach 
wie möglich zu gestalten. 
Letztes Jahr ist dieser Übergang von den 
Better Buben hin in die Junggesellenbru-
derschaft wieder gelungen. Stolz zogen 
die Bettrather Männekes zu ihrer ersten 
Frühkirmes als eigener Zug im traditio-
nellen Jägerrock auf und gaben bei den 
Umzügen und Paraden ein hervorragen-
des Bild ab.
Wir freuen uns sehr über alle, die den 
Weg in unsere tolle Gemeinschaft finden 
wollen – sei es über Freunde, Familie oder 
aus den Tellschützen heraus. Sprecht uns 
gerne an.
Mit bruderschaftlichen Grüßen 
Phillip Peters, Jugendbeauftragter
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Better Buben – „Limoclub”

Die Nachwuchsförderung der St.-Johannes-Jung- 
gesellen-Bruderschaft nimmt, wie jedes Jahr, einen 
besonderen Stellenwert ein. Von klein auf ziehen die 
Jungs über die Straßen Bettraths und lernen das 
Bruderschaftsleben näher kennen.

Der „Limoclub” feierte 2020 das 25-jährige Jubiläum. Eine Zeit, in der viele 
Generationen von Bruderschaftlern herangewachsen sind und mittlerweile 
stolz auf Ihre Anfangszeit bei den Better Buben zurückblicken.

Auch in Zukunft werden wir weiterhin besonders an unserer Jugend fest- 
halten. Uns freut es immer wieder zu sehen, mit welcher Begeisterung die 
Nachwuchs-Bruderschaftler die Tradition weiterführen.

Bist du zwischen 10 und 14 Jahre und hast Lust dabei zu sein, 
dann melde dich unter 0 15 73 / 526 24 76 bei uns.

 
Mit bruderschaftlichen Grüßen

Phillip Peters, Pascal Adamek und Fabian Drießen

St.-Johannes-Junggesellen-Bruderschaft

• Fenster und Türen
    • Innenausbau, Reparaturen
        • Sicherheitssysteme

Hovener Straße 220 · 41066 Mönchengladbach
Telefon 0 2161/ 97 13 51 und 65 05 08

Mobil 0172 / 2 127 004




